BKP: Der amerikanische Augustiner Prevost ist kein gültiger Papst!
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Der amerikanische Augustiner Prevost ist kein gültiger Papst! Warum?

Weil er von ungültigen Kardinälen gewählt wurde, die vom Abtrünnigen und Theomachisten Franziskus Bergoglio ungültig ernannt worden waren. Der Augustiner Prevost, wie die anderen von Bergoglio ernannten Kardinäle, sind in Wirklichkeit keine Kardinäle und gehören nicht einmal mehr der katholischen Kirche an. 
Warum gehören die von Bergoglio ernannten Kardinäle nicht einmal mehr der katholischen Kirche an?

Weil sie durch Bergoglios Fiducia supplicans ein sodomitisches Anti-Evangelium empfangen und sich damit selbst aus der Kirche Christi ausgeschlossen haben. Sie haben nicht den Weg Christi gewählt, sondern den synodalen Weg unter dem Regenbogenbanner. Fiducia supplicans ist eine neue Lehre, die dem Katholizismus in seinem Wesen widerspricht. Die bergoglianische Anti-Kirche, die sich zu diesem Anti-Evangelium bekennt, ist nicht mehr die katholische Kirche. Daher ist auch der Augustiner Prevost kein Katholik und schon gar kein Papst.

Was wäre, wenn Bergoglios Schwulennetzwerk jemand anderen aus seinen 108 Kardinälen im Konklave gewählt hätte?

Eine solche Wahl, selbst wenn sie einen von ihnen gewählt hätten, wäre ungültig, genau wie die Wahl des Augustiner Prevost ungültig ist.

Was bezweckt die Bergoglianische Mafia mit der Wahl eines amerikanischen Augustiners zum Papst?

Ihr Ziel ist es, die destruktive Politik Bergoglios auf seinem sogenannten LGBTQ-Synodalen Weg fortzusetzen. Gleichzeitig ist seine Wahl eine psychologische Manipulation der amerikanischen Katholiken, um Euphorie um den ersten amerikanischen sogenannten Papst zu erzeugen. Doch er soll lediglich den Zustand der Apostasie stabilisieren, in den Bergoglio die Kirche gestürzt hat.
Was bedeutet das?

Bischöfe, Priester, Ordensleute und Gläubige dürfen einem falschen Papst, der genau wie Bergoglio gegen Gott rebelliert, nicht gehorchen, d.h. sich ihm unterwerfen.

Was ist die Lösung?

Sie alle, die amerikanischen Bischöfe, wurden zur Rebellion gegen Gott verleitet, als die US-Bischofskonferenz die selbstmörderische Fiducia supplicans-Erklärung annahm. Durch Ihr Schweigen haben Sie Ihre Zustimmung dazu gegeben und stehen daher gemäß Galater 1,8-9 unter Gottes Bann. Tut Buße, und ihr werdet den Bann aufheben. Schreiben Sie einen Hirtenbrief und trennen Sie sich vom bergoglianischen System, das nicht unter dem Banner Christi, sondern unter dem Regenbogenbanner des Antichristen steht. Sagen Sie in Ihrem Hirtenbrief den Gläubigen die Wahrheit.

Was sollten die amerikanischen Gläubigen tun?

Liebe Gläubige der Vereinigten Staaten, Sie sollten Briefe an Ihre Priester und Bischöfe schreiben und sie auffordern, sich vom selbstmörderischen System des bergoglianischen Synodalen Weges zu trennen. Nach Bergoglios Tod wird es weiterhin von seinem Schwulennetzwerk gefördert, das die höchsten kirchlichen Ämter besetzt und vom neuen Pseudopapst angeführt wird. Daher ist jeder Katholik in den Vereinigten Staaten verpflichtet, sich vom bergoglianischen Schwulennetzwerk und dem Pseudopapst Bergoglio Nr. 2 zu distanzieren. 
